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zweite Auflage, die der Bruder des Komponisten besorgt

hat, wird den Verehrern des Verewigten um so mehr

willkommen sein, als sie sich auch durch die äußere

Ausstattung vor der ersten Auflage sehr vortheilhast auszeichnet.

Papier und Druck sind schön.

Deutscher Liederkranz mit Pianoforte-Begleitung, von

Wilhelm Nedelmann. Erstes Heft. Essen, bei Bä-
deker. (13 Dtz.).

Herr Nedelmann, ein talentvoller Tondichter, beschenkt

uns hier mit 12 Liedern. Die Musik ist im Ganzen recht
schön und einfach, ohne alle Kiinstelei. Die Klavierstimme
ist sehr leicht und dennoch wahrhafte Musik. Es ist daher

zu wünschen, daß auch das zweite Heft recht bald erscheine.

— Gegen die Texte ist ebenfalls nichts einzuwenden. ES

sind folgende: Abendläuten, von Fink; Morgenstern, von
Hebel; gute Nacht, von Körner; Schweizerlied, von
Göthe; die Freudestunde, von Hebel; Zufriedenheit, von

Hölty; das Vaterland, von Harms; die Stille der
geweihten Nacht, von Krummacher; das Lied vom Glück,

von Rückert; das Hüttchen, von Gleim; Treue und
Abendlandschaft, von ungenannten Dichtern.

Vier- und zwanzig zweistimmige Schullieder für Knaben-
und Mädchenstimmen, komponirt von Z. Mendel,
Organist an der Hauptkirche und Gesanglehrer an
der Literaturschule zu Bern. Bern und Chur, bei

Dalp. (12 Btz.)

Es ist ein nicht genug zu schätzendes Verdienst, wenn
Tondichter auch gute Texte wählen, und das hat Herr
Mendel wirklich gethan. Was die Musik angeht, so lassen

zwar einzelne Takte hie und da noch eine Verbesserung

zu; allein dennoch sind die Mclodieen im Ganzen gut zu
nennen; sie sind mehr Erzeugnisse der Empfindung, als
deö kalten Verstandes, und werben daher gewiß auch bei

der Äugend Anklang finden.
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